
Gemeinde
Nachrichten aus der Zwinglikirche
aakkttuueellll

Nun könnte er
langsam ein
Ende nehmen,

denke ich bei mir selbst,
wenn ich so aus dem
Fenster schaue und das
Wetter sehe, welches
schon allein dadurch,
dass es sich so grau in
grau präsentiert, Kälte
ausstrahlt. Gemeint ist,
Sie werden es bereits ah-
nen, der Winter. Ab Jän-
ner wird dieser Geselle
für mich lang und zäh.
Und wenn es dann im
März nochmals tüchtig
runterschneit, wie dies in
den letzten Jahren des
Öftern der Fall war, dann
ist endgültig der Zeit-
punkt gekommen, an
dem ich auswandern
möchte …

Vielleicht geht es Ih-
nen mit dem Winter ja
ganz ähnlich wie mir.
Die Sehnsucht nach
Wärme, Farbe, linden
Lüftchen wächst von Tag zu Tag. Wie habe ich mich
darum vergangenes Jahr gefreut, als ich auf einer
Wanderung im Weinviertel Ende März auf diese
Küchenschellen gestoßen bin. Vorboten einer ande-
ren Zeit. Mitten im abgestorbenen Laub, bewehrt
mit Pelz und Haaren, wagen sie sich heraus und
„läuten“ den Frühling ein. (Darum wohl Schelle. Ei-
gentlich heißt sie ja Kuhschelle. Das hat sich, so
habe ich bei Wikipedia erfahren, zu Kühchen oder
eben Küche umgewandelt. Einfacher ist natürlich
der lateinische Name: pulsatilla vulgaris). 

Jesaja nimmt dieses Gefühl der Trostlosigkeit auf,
welches uns zuweilen angesichts der Tristesse befal-

len kann und setzt ihm
seine von Gott empfan-
gene Botschaft entge-
gen. Er  hat selbst gese-
hen und erfahren, wie
sehr wir Menschen zu-
weilen unter der Kälte
leiden. Damit meine ich
nun nicht allein die
Temperaturen draußen.
Wir können ebenso an
dem Erkalten einer Lie-
besbeziehung, unter ge-
sellschaftlicher Kälte
oder anderen widrigen
Umständen schwer zu
tragen haben, die unser
Leben überschatten und
verdunkeln. 

In all diesen Situatio-
nen kündet uns der Pro-
phet Neues an. Dabei
baut er ganz auf die Er-
fahrung, die er mit sei-
nem Gott gemacht hat.
Dafür möchte er uns die
Augen öffnen. Seht ihr
es denn nicht? Drän-
gend kommt mir diese

seine Frage entgegen. Und ich habe mir gedacht, im
Grunde ist es mit dem, was Gott Neues entstehen
lässt, ganz ähnlich wie mit den Küchenschellen.
Wie schnell können wir es übersehen. Wie schnell
darüber hinweggehen, so dass das Wahrgenommene
gar nicht bis zu unserem inneren Auge vordringen
kann. Ich denke, da hilft uns gerade die Sehnsucht
weiter. Sie lässt uns Ausschau halten nach dem ers-
ten Grün. Sie lässt uns sogar für die kleinsten Zei-
chen von Veränderung offen sein. Erkennt ihr es
nicht? 

Ihre Pfarrerin 
Naemi Schmit-Stutz
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Gedenkt nicht an das, was früher war, und was
vormals war – kümmert euch nicht darum. 
Seht, ich schaffe Neues, schon spriesst es, 

erkennt ihr es nicht?
Jesaja 43,18-19a, (ZB 2007)
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VERANSTALTUNGEN 

Die Evangelische Kirche H.B. in Österreich 
lädt herzlich ein zur

AMTSEINFÜHRUNG
ihres Synodenvorsitzenden, Mag. Georg Jünger

des Landessuperintendenten, 
Mag. Thomas Hennefeld

sowie der weiteren Mitglieder des Oberkirchenrates H.B., 
DI Klaus Heußler, Gabriele Jandrasits, Mag. Michael Meyer,

MMag. Johannes Wittich

am So, 1.3., 10:00
in der Reformierten Stadtkirche, 
Dorotheergasse 16, 1010 Wien

im Rahmen des Gemeindegottesdienstes
Anschließend Empfang mit Buffet im Gemeindesaal

um Anmeldung wird gebeten
im Sekretariat bei DI Irene Weiss

unter e-mail: kirche-hb@evang.at 
oder Tel. 01/ 513 65 65

HB-Frauentag 2020 
in der evang. ref. 

Pfarrgemeinde Oberwart

Sa, 25.4., 10:00-17:00
Thema: „Ich bin ein Geschöpf Gottes 

und habe meine Geschichte“
Abfahrt um 7:30 vor der Zwinglikirche,

Rückkehr um ca. 19:30

Erstmals findet in Wien ein
Weltgebetstags-Gottesdienst im

STEPHANSDOM statt
Fr, 6.3., 18:00

Der Weltgebetstag 2020 kommt aus Simbabwe
Thema: „Steh auf und geh!“

Im Mittelpunkt steht die Begegnung Jesu mit einem Kran-
ken – um vom kraftlosen, passiven Warten ins eigene,

kraftvolle Heil-Sein zu kommen (Joh 5,2-9a)
Ausschließlich im Stephansdom – keine weiteren

Gottesdienste in andere Bezirken
weltgebetstag.at/wgt-2020-simbabwe/

Unser Programm finden Sie im nächsten Gemeinde aktuell bzw. auf
der Homepage der Zwinglikirche.

Bibelgespräche im 15. Bezirk

Do, 5.3., 19:00 in röm.-kath. Neufünfhaus,
Vogelweidplatz 7 
Di, 10.3., 19:00 in röm.-kath Rudolfsheim,
Meiselstraße 1: Bibelschule mit Pfarrer Martin
Rupprecht – Das Buch Hosea
Do, 19.3, 19:00 in Evang.-methodist. Sechshau-
serstraße 56: Bibelgesprächsabend mit Super-
intendent Stefan Schröckenfuchs – „Fürchtet
euch nicht“

Treffen lesbischer, schwuler und
bisexueller haupt- und ehrenamtlicher

Mitarbeiter/innen 
in den evang. Kirchen in Österreich

So, 22.3.
13:00 Mittagessen beim Bierigen
15:00 Gemeindesaal in der Zwinglikirche. 
Bei Interesse bitte um Rückmeldung an 
DI Andreas Raschke. Tel.: 0699/11497911
E--Mail: andreas-raschke@chello.at

VORSCHAU

Jahresfest der 3 Gemeinden H.B. in Wien

So, 28.6.
Nähere Informationen 

im nächsten Gemeinde aktuell

Vortrag von Prof. Dr. Siegfried Kreuzer
Mittwoch, 18.3., 19:00

Von Qumran bis zum Haus des Petrus
Archäologische Entdeckungen zum Neuen Testament

Wien Süd – Erlöserkirche, Wielandplatz 7, 1100 Wien
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Aktive Senioren

Di, 3.3., 14:30 „Köpfchen“ Heitere
Gedächtnisspiele
Di, 17.3., 14:30 Franz Radner: 
„Mein Australien“
Di, 31.3., 14:30 Exkursion: Kaiserliche
Wagenburg
Di,.14.4., 14:30 Gesprächsrunde zu
Umweltschutz und Nachhaltigkeit
Di,.28.4., 14:30 „Köpfchen“ Heitere
Gedächtnisspiele
Di, 12.5., 14:30 Exkursion: Liebesgeschichten
und Skandale am österr. Kaiserhof 
Di, 26.5., 14:30 „Köpfchen“ Heitere
Gedächtnisspiele

Taizégebet
Jeweils Mi, 19:00: 25.3., 29.4., 27.5.

Chorprobe
Jeweils Mo,19:00: 2.3., 16.3., 30.3., 6.4., 27.4.,
11.5., 25.5.

Schachklub
Jeweils Di, 18:30: 3.3., 21.4., 12.5.

Bibellesen
Mi, 25.3., 19:00 Lutherische Stadtkirche
Mi, 22.4., 19:00 Zwinglikirche
Mi, 27.5., 19:00 Lutherische Stadtkirche

Alternatives Glaubensgespräch
Jeweils Do um 19:00: 26.3., 23.4., 14.5.

Gemeindevertretersitzung
Do 12.3., 18:30

VERANSTALTUNGEN FRÜHJAHR

Wir gratulieren zum Geburtstag
von November 2019 bis Jänner 2020

FLÜCHTLINGSHAUS ROSSAUER LÄNDE

Mit den großzügigen Spenden konnten 
60 Packerln für die Kinder vorbereitet
werden. Deren Freude darüber war ein

wahrer Jubel. Seien Sie, liebe Spender und
Spenderinnen von Herzen bedankt.

Annette Kitt, Diakonin

Lebensbewegungen in der Gemeinde
getauft wurde:
Lucas Gallati

kirchlich bestattet wurden:
Heinz Schöberl, 78
Mag.a Elisabeth 
Hassfurther, 91

Peter de Hueber, 79
Rudolf Streiter, 76
Dr. Ilse Keidosch-Zukunft, 92

LESUNG in der ZWINGLIKIRCHE 
Fr, 17.4., 19:30

GARGELLEN grüßt WIEN
RUCKSACKLESUNG mit teatro caprile,

musikalisch unterstützt von András Fekete auf der Geige.
Ein Abend voller Poesie und Literatur über Gargellen und den Rest der

Welt. Poetische und prosaische Fundstücke zu den Anfängen der Touriste-
rei, dem Transformationsprozess eines bäuerlichen Gebirgsortes zu einem
Luftkurort à la Davos, nebst Szenen und Texten aus dem Umfeld der Mon-

tafoner Theaterwanderung „Auf der Flucht“ von Jura Soyfer und Franz
Werfel. Szenisch lesen Katharina Grabher, Andreas Kosek und Mark Német.

Eintritt frei, aber über Spenden freuen wir uns.

Einladung zum Gemeindetag 

am So, 29.3. 10:00 – 16:00 
10:00 Familiengottesdienst

ca. 11:30 Mittagessen
12:30–16:00 GGEEMMEEIINNDDEESSEEMMIINNAARR

Wir sind nur Gast auf Erden
Was können wir tun zur Bewahrung der Schöpfung?

Konsum – Mobilität – Wohnen
Wir wollen gemeinsam darüber nachdenken, 

welchen Beitrag wir leisten können.

Agape am Gründonnerstag 9.4., 19.00

Einstimmung auf Karfreitag und Ostern mit meditativen Texten und Liedern

über 90
Brita Foerster, 93
Gertrude Doleschal, 97

Christliche Begegnungstage 
2020 in Graz 3.–5. 7.

Die Anmeldung und Registrierung ist ab sofort unter
www.face2face2020.at möglich.
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GOTTESDIENSTE MÄRZ–MAI
01.03. 10:00 GD mit Amtseinführung in der
Reformierten Stadtkirche. Kein GD in Wien-West.
08.03. 18:00 Schmit-Stutz/LiteraturGD zum
Klassiker von Herman Melville „Mobby Dick“
15.03. 10:00 mit koreanischer Gemeinde, AM
22.03. 10:00 Hennefeld
29.03. 10:00 Schmit-Stutz/Familien-GD, 

Zeitumstellung!
05.04. 19:00 Schmit-Stutz/Liedwunsch-GD 

Palmsonntag
10.04. 10:00 Hennefeld/Karfreitag, AM
10.04. 17:00 Hennefeld/Karfreitag, AM
12.04. 10:00 Schmit-Stutz/Ostersonntag, AM
19.04. 10:00 Schmit-Stutz
26.04. 10:00 Hennefeld + Diakonium/

Geschichtenkiste
03.05. 10:00 Miklas
10.05. 19:00 Hennefeld/Comino/Interreligiös
17.05. 10:00 Schmit-Stutz/Hennefeld/

Konfirmanden/Geschichtenkiste
21.05. 10:00 Hennefeld/Schmit-Stutz/Konfirma-

tion + Ehrenkonfirmation, AM
24.05. 10:00 Schmit-Stutz
31.05. 10:00 Hennefeld/Pfingsten, AM

Pfarramt
Büro und Kirchenbeitrag: Mo bis Fr 9–12 Uhr 
Karin Straub 01/982 13 37
e-mail: office@zwinglikirche.at
Pfarrer Thomas Hennefeld 0699/188 77 056
Pfarrerin Naemi Schmit-Stutz   0699/188 78 063
Küsterin Laura Trumpes   0650/793 93 73
Organistin Sophie Kunghee LEE 0660/417 75 80

Fr, 6.3., 9:00–17:00 
Sa, 7.3., 10:00–15:00

Bücher-Flohmarkt

Sa, 9.5., 9:00–17:00
Großer Sommer-Flohmarkt

Raritäten-Mini-Flohmarkt
Fr, 17.4., 9:00–13:00

FÜHRUNG SHADES-TOURS
Mo, 27.3., 16:00

Unter dem Titel „Sucht und Drogen“ 
bekommen wir die Möglichkeit an einer Tour über Abhängigkeiten –

geführt von einer betroffenen Person – teilzunehmen. 
Dauer etwa 2 Stunden.

Kosten für die Teilnahme Euro 18,– pro Person.Wir bitten Interessen-
tInnen, sich im Pfarramt bis 13.3. anzumelden.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 15.3., 10:00 GD österreichisch-koreanisch
So 29.3., 10:00 FamilienGD mit Mittagessen 

und Gemeindeseminar
So 26.4. 10:00 GD zum Diakoniesonntag

„Alle an einem Tisch“

Konfirmanden
So 17.5. 10:00 GD gestaltet von den Konfir-

mandinnen und Konfirmanden
Do 21.5. 10:00 Konfirmation und Ehrenkonfi.

Spendenaufruf für Anschaffung einer Orgel.
Wir danken für jede noch so kleine Spende. 

Der Zahlschein liegt bei.


